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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

FV Horas 1910 Fulda : SG 1910 Marbach 
Samstag, 07.10.2023, 15:00 Uhr

Schneider und Ackermann in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf der FV Horas 1910 Fulda am
Samstagnachmittag auf die Gäste von der SG 1910 Marbach. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Schneider und Ackermann, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Markus Wilde, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass der FV Horas 1910 Fulda dieses Match mit einem und die
SG 1910 Marbach mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Schneider / Ackermann besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schillack / Montag noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Sippel / Weddig zeigten Möller / Wilde ihren Gegnern die Grenzen auf. Den Sieg
von Mauer / Ruppel konnten Müller / Unger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Schneider den Gastspieler Jörg Weddig zu besiegen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann
Christian Ackermann das Spiel gegen Michael Sippel und gewann in vier Sätzen. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Alexander Möller konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank Mauer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Markus Wilde das Spiel gegen Patrick Schillack noch aus
der Hand und verlor mit 11:4, 10:12, 3:11, 5:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Manfred Müller den
Gastspieler Christoph Montag in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Julius Unger die Begegnung mit 1:3 gegen
Julian Ruppel abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des FV Horas 1910 Fulda und der SG 1910 Marbach. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Schneider
den Gastspieler Michael Sippel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Christian Ackermann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:1
(Ackermann) und 0:8 (Weddig). Chancenlos war dagegen Alexander Möller gegen Patrick Schillack
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Möller nun bei 3:3, während Schillack bislang 7 Siege und 0 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen
Sieg holte Markus Wilde wiederum bei seinem 3:1 gegen Frank Mauer. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Wilde
somit bei einem Sieg und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mauer ein 1:6
ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der FV Horas 1910 Fulda in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2023 gegen die TTG
Margretenhaun-Künzell an. Für die SG 1910 Marbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den KSV 1948 Niesig am 14.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:8 geht.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda

Doppel: Schneider / Ackermann 1:0, Möller / Wilde 1:0, Müller / Unger 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, C. Ackermann 2:0, A. Möller 1:1, M. Wilde 1:1, M. Müller 1:0, J. Unger 0:1 

 SG 1910 Marbach
Doppel: Sippel / Weddig 0:1, Schillack / Montag 0:1, Mauer / Ruppel 1:0 
Einzel: M. Sippel 0:2, J. Weddig 0:2, P. Schillack 2:0, F. Mauer 0:2, J. Ruppel 1:0, C. Montag 0:1


